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Landkreis Uckermark  Drucksachen-Nr. 

BV/626/2016 
 Datum 

25.10.2016 
 

 

Zuständiges Dezernat/Amt: 

Dezernat III / Amt für Kreisentwicklung, Wirtschaftliche 
Infrastruktur, Tourismus 

 

Beschlussvorlage  öffentliche Sitzung 
 

Beratungsfolge Datum 

Stimmenverhältnis 
Lt. Beschluss- 

vorschlag 

Abweichender 
Beschluss 

(s. beiliegen-
des Formblatt 

Ja Nein 
Stimmen-
enthaltung 

Ein-
stimmig 

Ausschuss für Regional-
entwicklung 

14.11.2016       

Ausschuss für Finanzen 
und Rechnungsprüfung 

22.11.2016       

Kreisausschuss 29.11.2016       

Kreistag Uckermark 07.12.2016       

 
 
 
Inhalt: 
 

Zuschusserhöhung für die ICU Investor Center Uckermark GmbH 
 
Wenn Kosten entstehen: 

Kosten  

300.000,00 €/a 

Produktkonto 

57110.531845 

Haushaltsjahr 

2017 ff. 
 

 
Mittel stehen zur Verfü-
gung 

 Mittel stehen nicht zur Verfügung Deckungsvorschlag: 

 Mittel stehen nur in folgender Höhe 
zur Verfügung:  

      € 

262.300 € aus 57110.531845 
  13.000 € aus 57110. diverse Personalkostenkonten 
  24.700 € aus Gesamthaushalt 

 
Beschlussvorschlag:  

 
 

1. Der Kreistag beschließt, den jährlichen Zuschuss des Landkreises Uckermark an die 
Investor Center Uckermark GmbH (ICU) ab dem 01.01.2017 um 65.000,00 Euro auf 
insgesamt 300.000,00 Euro zu erhöhen. 
 

2. Der Landrat wird beauftragt, die notwendigen Maßnahmen zur entsprechend erfor-
derlichen Anpassung des Konsortialvertrages vorzunehmen und dem Kreistag den 
geänderten Konsortialvertrag zur Beschlussfassung vorzulegen.   

 
 

 

 
gez. Dietmar Schulze 

 
 

 
gez. Karsten Stornowski 

Landrat   Dezernent/in 
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Begründung: 
     

1. Gemäß dem Gesellschaftsvertrag § 2 obliegt der ICU die regionale und die projektbe-
zogene Wirtschaftsförderung; Nach § 2 des Konsortialvertrages sind der ICU GmbH 
dabei  grundsätzliche Kernaufgaben zugewiesen: 

 

 die Ansiedlungsakquise,  

 Standort- und Regionalmarketing und  

 Binnenaufgaben. 
 

Diese Aufgaben sind  durch die Gesellschafterversammlung beschlossen und werden 
in einem jährlichen Wirtschaftsplan festgelegt und abgerechnet. Dafür erhielt die ICU 
GmbH jährlich einen Zuschuss vom Landkreis in Höhe von insgesamt 235.000 €.  
 
Wie mit den Gesellschaftern der ICU GmbH im Rahmen der  Diskussion des Konzep-
tes „Zur weiteren Profilierung der ICU GmbH“ abgestimmt, sollen die Aktivitäten der 
Gesellschaft im Abgleich mit den wahrzunehmenden Aufgaben des Amtes für Kreis-
entwicklung, wirtschaftliche Infrastruktur und Tourismus in folgenden  Aufgabenfeldern 
schwerpunktmäßig verstärkt werden:   
 

 Bestandspflege und Unternehmensnachfolge sowie Stärkung der  Innovationskraft 
der Unternehmen, 

 Organisation regionaler Wirtschaftsmessen und Leistungsschauen 

 Arbeits- und Fachkräftesicherung, Verknüpfung  Schule-Wirtschaft/ Berufsorientie-
rung, 

 Stärkung der Effektivität und Effizienz von Vorhaben innerhalb der Ziele der Kreis-
entwicklung, 

 Stärkung der Zusammenarbeit  mit der Metropolregion Stettin. 
 

Vor diesem Hintergrund ist es erforderlich, den im Konsortialvertrag festgeschriebenen 
Zuschusses des Landkreises Uckermark um  65.000 € zu erhöhen. Diese Erhöhung 
begründet sich mit ca. 27.300 € für konkrete Projekte, die ab HH 2017 vom LK UM in 
die Zuständigkeit der ICU GmbH übergehen werden, ca. 26.000 € anteilige Personal-
kosten für eine 0,5 Stelle zur verbesserten deutsch-polnischen Aufgabenerfüllung und 
ca. 11.700 € für sonstige zusätzliche Aufwendungen.  
 

2. Mit dem Kreistagsbeschluss DS-Nr.: 133/2011 wurde der Konsortialvertrag der ICU   
Investor Center Uckermark GmbH beschlossen. In § 5 Abs. 1 Konsortialvertrag heißt 
es u. a.: 
 
„[…] Die Zuschüsse für die ICU, die durch die Gesellschafterkommunen ausschließlich 
auf der Grundlage des Haushaltsrechts und den dazu erlassenen Allgemeinen        
Nebenbestimmungen vergeben werden, sind jährlich verpflichtend in folgender Höhe 
festgesetzt: 
 

 Landkreis Uckermark   235.000 Euro, 

 Stadt Schwedt/Oder    35.000 Euro, 

 Stadt Prenzlau     20.000 Euro. […]“ 
 
Die Änderung der Zuschusshöhe ist vertraglich entsprechend anzupassen. Hierüber 
ist mit den anderen Gesellschaftern eine Einigung zu erzielen.    
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Anlagenverzeichnis:  
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